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NEBRASKA STAATS - ANZEIGER, Lincoln. Neb.

rST (Rotni Block erolodiite am Wollene trümpseUnsere Prämien!

Bry Goods Co.

SW F. H. Nagel, Neüakienr der

hiesigen Freie Presse," ist vor dem

Bundesgericht, welches zu Omaha in

sihung ist, wegen Verkaufs von Spirj,
luvsen in einem hiesigen Bagnio, ohne

vorher die hierzu nöihige Licenz erwirkt
z haben, vonbenGeschworenen ichulbig"
befunden worden. Die Strafe ist noch

nicht verhängt worden.

Vor n,ehreen Monaten war der

stäftüchi' SchahmeisterBoln von Omaha
genöthigt, zu resigniren, da ein Deficit
von in feinet äffe entdeckt

winde. Ein vom Sladtrath einannleS
Comite begann darauf eine Untersuchung
der Bücher des Sctzayaieistere, und
wurde ein Weiteies Deficit von 77,0l)0
entdeckt.

ZST Die Wohnung des Herrn A. 2
Raymond 1642 R Str. roii.be am Sam
(tag, gegen 7 Uhr Abenns, von einem
Diebe heimgesuehl, weicher eine goldene
Uhr nebst Nette, sowie mehrere hübsche

Weihnachtsgeschenke erbeutete. Die ga

Das einzige populäre Gcschäfüihauv
Dieser Branche in Lincoln. Wir kau-fe- n

für baar Wir verkaufen für baar

Wir verkaufen billiger als irgend
ein Hans im Staate.
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Momoz eine Lampe, welche große Auf,

regnnz unter den !iaen veeai,,i
und ein ,en!t,r demolirte. TaS gener
wnrde schnell gelöscht.

Tf" llni den Anuetit ixureaen und

die Perdaui!g za besoroein, giebt kS

nichts besiereS wie die in allen deutschen

ffannlie bekannten Tr. Angu,t onig,
Hamburger Tropfen.

ST Der Mörder B.Walker, welcher

binnen Kurzem in Tawson Eounli, g"
hänül merke,, sollte bat oon Goil. önl
eomb einen Ausschnb der Vollstreckung
deS Urtheils bis zum 4, Kearz d. j. er

hnitrn MHan ist her il'iticbt. bak Wal- -

tet irrsinnig geworden ist und wirb

einer Commission vorgeführt wer,

den. .

tf Wer einen Katarrh heilen will,

mnsz mit den, Blut ansangen, Hood's

Saesaparilla beseiiigt die Uesache dieses

Uebels u,ib heilt Kaiarrh babnrch, daß

sie baS Blut reinigt.

Sovb'ei Villen wirken milde, aber rasch

unb sicher ans bie Leber und ben Magen,

j Cents.

tin bennemer AnSslua ach gn
lisolnien kann jeden Donnerstags gegen
In .!!! in einen, diilebaebenden SZllas- -

w'gen für Reisende oon Lincoln nach

LOS Angeles ohne Wage,imecy,c,
werden und zwar via der Buc

lington Sahn. Beh 'rziaet dies, wenn

Ihr Vorbereitungen für Euren Winter-Ansfln-

machet. Wegen näherer Hui'
kirnst wende man sich an den Bahnhos
oder itl, Tiefet Ufpcr, inte oer iu.
unb C Strafze.

Tiip Iirlniitt Mutter unserer

Freimde Uhus Christ unb Augnst Scve-ri- n

rnn Knrilnnh. ist am Nenialirslaae
durch ein scheu gewordenes Gespann un- -

weit des aues Ujres vynes Cyanes
ans den Wagen geworfen worden und

et litt einen Annbruch und sonstige
schmerzhafte aber glücklicher Weise nicht

lebensgefährliche Wunden, Wir wün-

schen der betagten Frau baldig: Besser

rang.

tT M. DaoiS. weleber den

der tliock Island Ü'ohn int Anzust vo ei

gen eayies im Weieuoiioe u,!,erer

eil i, ffnlnleiien aebraeb! baben

soll, ist zu lebenslänglicher Zuchchaus- -

Itroje oerunoeiii rooroen. njtr Piozez
Im! eine enorme K nio'e versebkinae.
um den Advokaten die Tasche zu fülle.

ie interoiieoene oer Gipser oer

werlen wohl das Nachsehen

haben.

Tiie unaebeure ?abl von Kauf- -

lustigen, welche dein rühmlichst besann.

ten Heipolsheinier'schen Lokale e.nen

Besuch ab) atiet, liefert den glänzend-
ste n Beweis, dost der Rabatt Beikaf
mit Fug und Recht als ein auszerordeut-lilie- r

Eesolg bezeichnet werden darf.
Die günstige Gelegenheit, von der reich-ste-

Lnsmahl in Seiden-- , leider, El
teil' und einenwaaren im eoudeiieuno
Modernste zu erlangen, ist siirüiahr
ein großer Vortheil, In Schuhen,
Guminischnhcn. Guinniimaaren, sowie
in der Herren Garderodenbranche, sowie
i Spielzeugen nd Juwelen wird die

Fiiina HerpolShcimereCo. von keinem

anderen Geschäste dieser Branche im Be-

reiche des ganzen Staates übertroffen.

Ir?f Herr Peter Fielen, der fleißige

Hannoveraner, dein es in Folge feiner
rastlosen Thätigkeit gelungen ist, zu
Wohlstand zu gelangen, erhielt jüngst
eine prächtige Medaille vom Kriegerner-e- i

des 1. hanseatischen Jasanterie -

31o. 73, zu Stäbe. Wenn auch
tie Denkmünze hinsichtlich der kiinstleri.
scheu AiiSsührung nicklls zu wünschen

übrig läßt, so wird ihr Weilh für den
Besitzer g.ii.z besonders dadurch erhöht,
daß er in ihr bas Symbol d,r greuub-scha-

seiner einstigen Waffenbrüder er
blicktWie Herr Dicken in seinein Ge-- f

laste stets eine ungewöhnliche That-t- ,

ojt entfaltete, so wird et uinweifelhait
im bunten Rock auch feine Pftich: n.?ch

jeder Richtung erfüllt habe, eingedenk
der Devise: Mit Ek'tt für König und
Vaterland!"

Gefahr liegt im Anzuae - sie

liegt in dem leichi sinnigen lÄebranch v. N

Medizinen über die man rein nichts weiß
Vieie mögen gut fein und hinnloS in
ihrer Zuiammensetzunq, aber in neunzig
auS hundeil Fällen finden wir gerade
das Gegenthil. Viele Leute uinkeen
schon für ihren Leichtsinn schweres L,hi-gel- d

zahle. Halte fest an Allem, Be
wähitem, du wirst es nicht bereuen.

gornis Alpenkicintee Vlntbeleber ist
eine Medizin, die das Blut veredelt und

daeurch Gesundheit garantirt, (ic be
frei das Znstem von allen Unreinizkei-te- n

und biingl die kranken Organe wic-de- r

in Garg. Er ist jedoch keine foze'

nannte Äpo hekermedizin, sondern wild
nur durelj lpezielle Lokalagenten veikauft.

Ist bei selbe in der Ungegend ich! zu
haben, so wende man sich tireckt an Tr.
Pe!er Fahrn,,,, 11114 jjorjrif Ave,.
Chicago, JU.

Soeben erhi.lien mir ein
Schreiben unseres Freundes H.

des Besitzers der Eolumvia Brau-ere- i

zu Kolumbus. Herr eifenbroZ

gehört noch zu den Brauern, welche aas
bie Reinheii des Bieres großen Wenh
legen, weil er als inutliqrnler und

Mann wohl weiß, daß ,,e
iStjchte Biere die Gesunken deS

untergrabe,!, uiO van iieii
nein eineS guten Tropfens niemals

Iverben I n Äugest lt:)4 weil
teil wir bei Gelegenheit des Zäi,gerisleS
mit unserem Jagend'reuude Strj Giin-the- r

(C naljoi al Gaste in der

Familie ml innern toir uiiS
neri heute dti Soil veilebien angenehmen
SlunSen

Schliißlich trünfchen wir unserem
allen zreunde in Eclumbus rech! viel
l tuck zum neuen Jahre, indem wir ihm

gilichzeüiz kie Ver,icherung gebe:!, daß
mir g'gen Ende Februar, gelezeniljch
N'ifer-.- B.'suchcs der rbeinischen Kolonie
bei Shelby. einen Ärstecher nach Eo
leizibne, n:achen roerden, UZ ein ze

landen du unieten, lanasähiijcn
BlKn in geniilhZicher (rheir.i.ch;
ce triäl.feijei) Zeise zu veilebei..

i!?it werden dann dem Bei'pielder im

2,'M?7ier in ?:n!ichlaa! w.ilen?.'

,ke:niichen ,,Lo:ek" iolejen?, den läh.
len Trank, hinter großen Tkelzläseri
siiZenS, mit Bchazeuschlüiie!'.

Nttterzkttg
und fstr Mäuncr

'grdeWbc- -

Krtlkc!.

Paar für 0 Eent Ganz wollene
!! Strümpfe mit Merino Fersen und

Zehen, werth 25

S;! Cents Paar Gut schwarze Stimm.'
pse, werth 25e

ö Cents Hiar schwere wollene Stiüp-fe-
werth LZc.

1? Cents Paar feine Englisch Mi7
Strüpfe, werlh 35c.

'l Cents Slück-La- dies Wests, lange
'

Aermel, werth 19 c.

4,i Ceils Stnek Kinder . Z'nzilge aller
Größe werth 7Zc.

Cents für Ne,. 1,!, Sie die N.,.,
KinderMerino Jacke und Hofe, wirtli
125c.

'."3 Cents Männer Flannel feinden
werth U.OO.

43 Cents schwere Männer fremder ans
Kanieels Waaren und Unlerhofen werth

40 Cents feine Handschuhe für Man-e- r,

werth "5c.

05 Cents feine Moez Handschuhe füi
Männer, werlh !1.25.

das die Zustiniinung des BersicherungS-kommiffar-

und der Bersichernngsgesell-schiisle-

gefunden halte, kürzlich aber
von bem Obergericht des Staates für
verfassungswidrig erklärt wurde. Die
Enlscheidung des Elerichlshofes stiilj
sich ans technische Gründe, welche eine
Erörterung nicht verdienen, da, wie mit.
getheilt wird, der wirkliche Grund der
llngiltig'eitscrklärung anterZwo zu

ist. In Wahrheit ist SaS Gesey an
dem Widerstand der großen e

gescheilkrt. Las Gesetz
bemmmle, daß Eigenlhii, nui; zu die,
Bieilel feines Werthes versichert merdea
dürfe. Die kleinen Versichernden ma-re-

bamit zufrieden, ja, sie tjielteit dte,e
tllonfcl für oorthetlhaft, ba sie einen

Beweggrund zur Brandstiftung auS der
Well schaffte unb versprach, bei,

und somit die Gefahr und in
Zukunft die Berjicherniigsprämie zu ver
rtngern. Um so stärker zeigte sich ner
Wittrstind, der Besitzer großer

Fabriken usw. Diese
ihr Geschäft nicht betreiben zu

können, wenn sie fortwährend der r

ausgefetzt fei sollten, ein Viertel
ihres Vermögens zu verlieren, und

jedes Gesetz, das sie hindern
werde, ihr Eigen, hum zum v.'lleiiMarkt-wert- h

zu versichern. Sie waren, wie
gesagt, erfolgreich, und damil wird der
Versuch, auf diese Weife dein Brandstif-Iiingswefe- n

beizukommen, wohl vorlän-si-

ausgegeben werden. N chl nur in
Missouri, auch in anderen iaalen wird
man auf die Verwerfung jenes Gesetzes
hinweisen, sobalb wieder eine Befchean.
kung de, VersicherungSmerlhes nzeregt
toiib, und der Hauptantrieb zu Brand-stiflun-

wird somit fortbestehen bleiben,"
denn auch bei der größten Vorsicht wird
rS nicht möglich fein, dem Betrug durch
professionelle Branbstisler ganz zu

Leben unb Eigenthum werde
also einer verhä Intßmäßig kleinen Zahl
von Besitzern zu Liebe bedroh! weroen.

Ter Einwand derselben ,st übrigens
nichi stichhaltig. Auch ür ihren Besitz
wüide die Gefahr gemindert und die

würden geringer wer-de-

Gerade sie müßten bei größerer
abgemeiner Sicherheit am meisten gewin-ne-

jZür sehr große Betriebe oder sehr
bedeutenden Besitz konnte ja die

de, ven der Versicherung
ausgeschlossenen Viertels in Aniveu-dan-

gebracht werden, die U vielfach
mit e,n besten Eiioalge duichzeführ,
w,rd, Nur kurzsichlige GkichZ'tsieute
können sich gegen dergleichen il.äaaen.

2 ! a a t c !) , e, T o etc, t

tlncaiHoiiiii.i-- i i
r:ant Z. glenen deicheoo,,. koiz er d'r

0 leie Panner der Fn! ,. j. u?ere
iela.. I, we!.aeje!aee le o.e Zla

,:i tberaei.o,.,tii:i, Cin u- -i ijaf. !",! und oaü bc,'e ,r.tu:c jmjfvon flut) Belod!,,'! ,.-- ,.-- c.;
irrii. Oee Niet,! Suren .cn .''. .l jata r;.err gerli wcc.'eu ea;.n

!5. ji. G5f-c- ii

, ' -
)

5'C'el;r.-ore- Bot u.;r an nn
, Sieejfl leiietjitii'.-i- i i.t retr.er

' If.eet flra ,i Ä i
It. B. W leate, crfeatit-ete- cut.

aiarrd ur OK ,::firlie5 ,,eom
men n:: viikl d:ir!t an tos i,u! isn: die
'aii.iMiZkN Cl"rr.o03 u ta ro,!::;. Zeag
i'e jm eei'anM.

,i 3 (Hirnen io., Irledo, rti.
er!jut von erete r .icaitelcti.T.'c.

?r. pti.Vä Cieam T?jf in j poirT.
WelIzcInii,Z .b,illei liplo.

. . nii2L

i'-- meiden jedem uiicvcr Leser, okI
d)ti Den

gicßrossia Slüals-Ttiijeig-

in Jafjr im Voraus bezahlt, (int der

n.iiljllrhentier. Piämieu portofrei fen
den :

Pt ä m i en , Liste:

Tic alte und die neue Heimalh"

, ,5iotrUiDctium"
,,Wo man fingt, lag dich ruhig nieder,
Böse !v!eschk haden feine Lieder."

(S it! e 'Sammlung tet beste deutschen

,k englischen S!nok!l und Volkslieder
mit Musik Vcgteitu,!.

Dieses Buch cnttjult leOO deutsche und

gliiche Volks-- , Jäger-- , Soldaten,
Tiink:, Wanden. Opern-- , Wej:ll(cheifts

und Nation! wieder und wird im Ei
elnVcrimif nicht unter 60 Cents nbeje.

gebe.

Xeutfi1)Jliiurtfstnif.1)e Hausarzt
Irin medizinischer Nalhgeber für Haus

oiiittie bei Unfällen und Kranthei-Ic-

von Dr, rnei). Maximilian Herzog,
yrntiilcher Vltzt i tjhiezgo, All,, ekcma-Iiqe- r

flizt am Deutschen Hospiial ju
üintinnoti, Ohiv. Dieses Buch ist 250

Seile stark und enthält Beschreibungen
und Rezept säe fast alle den Mensche

behajUiiDe KrIH.'ite,i und foUte in fei

nein Haushalt fehlen. Wir senden cbi

rjeä Buch bei Vorausbezahlungdes
als Prämie Portofrei an jede

Adeesse.

?ic vetrogeuc Braut
ober: ,,Nnr eine FischerSiochlei" von

F. W. Dahlmann,

Eine interessante und unterhaltende

IZriähIung.

?klor Jernomiti "

und ,,Villa Montrose," zwei unterhalb
tende und spannende Erzählungen nebst

Illustrationen von grau SulriSchücki
ing,

Kürst Biömar
,,,!d die Wicdkreriichtnng des Tonischen

Reiches.

Achtzig Jahre in Kampf und Sieg.

Tiefes werthvolle Buch wird End)
umsonst znneschiekt, wenn Ihr tu

ein Jahr im Voraus bezahl!,

kouklios BeqiieinkS Handöuüi.
Sine Million Thatsachen.
Wir senden jedem Abonnenten, welcher

ai Abonnement auf den Staats An-

zeiger" (2.0U) ein Jahr im Voran

Conklin'j bePiemcs Handbuch

nützlichen Wissen und AtlaS der Wclt"

für Meckaniker, Kaufleute, Advokate.i,

Aerzte, Landwirthe, Holzhändler, .

Buchhalter, Politiker und allerlei

Klassen von Arbeitern in aCer. GeschiistS-neige-

Enthaltend außerdem über

JoOO Nachweisungen wichtiger Ereignisse

in, Auszug aus den besten historische,
statistischen, biographischen, politischen,

geographischen und andcren Werken von

'allgemeinen, Interesse. Ladenpreis : 25

Cents.

Tirif Prämien werden nur aeaen

Borau?bezahlug versand! und können

wir die,elben als !tereante, untertiai-- .

teilte und übliche Bücher empsekle.
Die HeranSgeber.

Loyales.
DaS Kreigeticht hat sich bis

zum 3. Februar ue,,. g.
: ?f Eh'lisj I I. Trompen hat

sei Amt angetreten.

Zrif Die Apotheke int sansing The,- -

ler ist in der Montag t)!aet)t von Dieben

hiirigef aehl werden.

iif W Arenson rouide v'n Polizei- -

rechter Wate! zu s nd Rotten oenir- -

theilt, weil er gestohlene Waaren gekauft

halte.

Geheimpolizist Lanezdaii wurde

am Montag von zwei fileibitDirbfn,
loäbrcnt, er dieselben im Gefängniß ab- -

liefer wollte, n,cbergechlagen.

2:gs" Untere Feuerwehr wird binnen

.Kurzem ein weiteres Gespann Pferde
kauten, da der Ankauf einer neuen

Dampffvntze ticä erfordert.

157" Halte Tich man, wenn Tu an

kheumatiiebe Hüstenschmer'n leidest und
in einer glasche St. Jakobs Cel an
Hand, braudiii Tu Tich nid)! tot dem

ichlisimilen Kelter zu süichtin.

Z3s Ten SleBpfateii des RegerS
TaviS, milcher ken Zvg der :!!oek

iMi am 0.3ti,iitt vorige Iah-re- s

e tt i: ei'"le , strb oU Berlheirlger vom

Gericht V.'j (.gesprochen roerren.

Der Ladendes Hern, S. g

füll. 12. Strafte ist am Zum-I- I

a, öfnO Durch d u heul Mill r q?
schlössen irorDM. Tie schweren i;eilu!ie
bfSH.trn Polireky i::r;j den s

Moiyer und duich den iganleioit
der bemfelv.'n Raiionrldan! hüben den

slrijjizen l'cirn insiluenl gemacht.

ZW Am 5. uns (. siebrunr retio
in iVifinanl eine l?or,oei!lien f!eis!N"en,
um der Zliiben'nltui Z!x,!cd!!t I le sie.
T Herren !!iltoli, FeenSen unk

Pa.d, ,urni?. ?ellcn ü'i i.:hi!niort
i:tten d tutet gelegene). jted.n
hatte.,.

Tie lej.'denverhälM'ne unsere Staa--

ki'Nku sich dekinnltich züzl'ch fäi
b:e Kuüur der Rüde; auch ::, raed Ur,

iheil von S,ftä,d:ge. der Zerqe

l, dkiielden ein jrlje:, kg tet Aa

dau sich lehnen llrle. Tie iii::e
A,d Jkiand unb iioitcif ttviya

tjet bedeiiiende Elablisieents u::t l

nutii nne,k!ä:l!ch. tan ki Uats-hauxl-

,dl oon tic'en kleinen Plüteri ir.

inft:i.Uer H:r,s,ch in den 2chj!l.r.
teetr frentf. Ca .eist!

heben ttt Be:z Z:c:!e i: e.

entt Hinirl und Ek,,K.

10 Cents ard Doppelte Breite, halb
Wollene RoveltieS

Werth 1c
13 EentS Z)ard ZUzöllige fclarze

halbwollene Mirlnren,

Werth 25c

Cents Z)ard Schnarz,e ganz welle-n- c

Seotch Mixtiires, 40 Zoll breit

Werth 7.0c

W Cents Mrd 5,2 zöllige Brsadelolh
Flannell

Werth 65c

i cnis Tsard 2 zöllige Siatnj blau

lii; Diazonal

Wetth 75c

Schwarze wollcnc

Llsidsrivattrsn.
3 EenlS ilrirt tOiiillige wollene und

Mohaii'Rovellies,

Werth 75c

4 Cents Vlarb OO.züQige ganz wollene

French Serge

Werth m:
9S Cents Aard Ozöllige echte Crave-i.elt- e

Wateiproof scigc,

Werths!. 5

Ssid --:Z7
53 Uenlä Jard SOzöllge schwarz Satin

Rhadame, weilh 8öc.

ü3 Cents Z)ard 2Zzölliae schwarz Bra- -

cade Tasjeta, werth 1

76 Cents Jard 21 zöllige schwarz Sa- -

tineDiichcß, ronttj 1.10

8ü Cents Aard Lözöllige schwarz Sa-ti-

Lnror, werth Sfl.Sb

Für stillense Mütter
ist Dr, Pieree's Famorite Preecription
eine unschätzbare Himmel-gabe- eS

Vt.irf ! ni-- nur die Muller. sondern sät.
deel ouek die reiekliebe Adlondernna

der Mutteraiilch für das Kind. Noch

wenhooller ist eS für vor der Enioin-dun-

stehende Frauen, denn es veimin-de-

die Gefahren und SchmerzenS des

Rindergebären? und kürzt die Wehen ad.

Bei oben Händlern zu haben.

Bürger vo Nebraska
wacht auf!

Von Ferd, etweizer.

Forlfehung,

Gerne giebt mau dem demüthig

freiwillig, was man dem Bestimmt

und kraiiig fordernden mchi verweigern

kau, Dlk gewährte Bitie oder das

bedine,k immer Dankoarkeit und

demüthige Unterwürfigkeit, die de villig-!- e

Forderung begründe! ein Aiecht.Älei-stellun-

ber'Parlheien und saunt grei-hei-

Nun wird nian einwenden, daß der

Millellose kein lliä). ans das ftigeii-thun- i

seiner Mitmenschen habe, Ph.loso-phii- i

u, lüchtige Nechtsanvälte sa,ze a.
ders.

Niemilld wird den Jesuitenden s

machen, daß sie Anarchisten ieien.

Der Jesuiien Poler Pesch in Maria

Vaach, Teutschland, hat die'e Sommer

einen Artikel verossentlicht über:
,, Pflichten und Schranken des

Für unsere Anariiien Fresser wir?

eS deßhalb interelsan! sein, einige ä:
auS diesem Ärtilet zu vernehme,,,

Pater Pesch schreibt:

,,TaS EigeulhuniSrechl ist unter den

dinglichen Zicchien das Bollloenmenste,

keineswegs das höchste Recht, schlechten

welches Menschen im inblick aus bie

Sacheiiroeü iuneht. Man darf nie

daß vermöge der goltliche ,

die ietulche-.- lauter nicht blos

den Zwecken Einzelner, fondern der Er
Haltung des ganz. menichliche e

fchlechis, der ganzen me, schlichen Gat-lan-

dienen sollen. eder einzelne

Mensch besint vermöge jener Bestim-

mung ein veio itiches siecht, vesien er
beduif, zu erweiben. n achlicher Hin-fic-

in dietes itti)i w,e c, sagt unooll- -

kommen, weil er keinen uumitlitdaren

Anspruch auf eiecn bestimmten

Bloß im Falle der

:!o,d, weieli! die fachliche
und Uru.'llton;inen!jrit und

man daif tai Nächstliegende ueh,ea,oh-n-

deß dadurch d, biShrice
ein Unrecht bk getnzt würde.

Das Kecht ans Erineiiz, aus Sle

Ei haltunge-miiie- l, stlUl lieZ io,

in,! a!S ein hotz.res N-e- dar, vir
das kkRoidenc EizenihmSnech!

ziiluckeveichcn ruft. je.'ebe cber de,,i

SiZtk. i welchem der F. U der

Jioih keine il,inc Aasnah
me di!d,i! Tie S,if!ou,!z aller geietzli

tten Ordnung mußle die itolge felN- -

Es wiis alio die Odr,g'eik niebt blos

um den Abüchlen Gelte, enM'V M

komme, der gan z gew:ß die lk,',U dem

Miichl nicht ceß!,a.b dienüd achte,

um lediglich m äußer :teu Z,otl,'ali vor

iemH'!k,gerls7e zu teilen, rr.t' nur baZ

ZI e.1I ter"i!rii!enz. des j:b-- Burger
zr st hl. zur G.iiunz zu briirie.i, s.'::ei

m,Iie saß gerade zu Tische, IS der Lang
singer die oberen Theile des Hause
durchstöberte.

Die Teutsche Free Eoangeli-sch- e

Gemeinde" hielt an, 27. Dezember
v, I, ihre Jahresversammlung ab, e

wnrbe durch Pastor Joh, Lich, zur
Orbnnng gerufen und Berichte und

Rechnungen der scheidenden Beamten
entgegengenommen. Sodann wnrde
zur Ausnahme von Mitgliedern u. Wahl
neuer Beamten geehniten. Gewählt
wurde für das Jahr 18!( wie folgt:

Kircheuvorstaiid: Heinrich Heft, A,
üiebsack, Jakob Gtolh.

Verwaltungrath: Eail TurgenS, An.
breas Horst, Georg Hill,

Schahnieister: Peter Drcith.
Sekretär: I. L. Weil,
Soi,ntaqschiilLehrer: Heinrich Äinan,

Jakob Weber, Nickolaus Block.

Aerzte empfehlen nicht gerne
Medizinen, die sie nicht selbst verschiie-be-

haben und die der Apotheker nicht
nach ihren Recepten zusannnengesetzt hat.
Von den meisten durch Anzeige empfole-ne- u

Arzneien wird des gute zu viel be-

hauptet, und kein Arzt, der etwas ans
sich hält, enipsiehlt gern ein Allheit-- ,

mittel." Allenä Langenbalsani wird
aber für specielle Zwecke oon den geivis-cn)a- f

testen Aerzten renoinmandirt, näm-

lich als Knr gegen Husten, Eekällung,
Eroup, Halsweh, Vronchitis, Heifeikeit
und allen Erkrankungen der Luslröhre
und Lunge,

In allen Apotheken zu haben in Fla-

schen a Cents, 50 CenlS und St.iW.

ZWTim Montag, den 13. dieses

Monats, werden die Mitglieder der
Eoncordia Loge. No. 151, Ä. O. 11,

W., in det Germania Halle einen
Maskenball veranstallk,

wozu sämmtliche Deutichen nebst Fami-l,ei- i

eingeladen find. Herr unk, Dame,
511 Cents ; jede weiicre Dame, i!Z Cents ;

Mitgiiedkr nebst Familie, ,',9 Cents, --

Dieier Maskenball wird
der Glanzpunkt der Saison bilben, wo
sich jeberTel,lsch'r nachs)etz?nS!ust amii-sire-

kann. Unerwünschte Charakter
werden nicht geduldet.

ZS" Die Standard GlasrKPaintCo,,
an deren Spitze die Herren Zehiunq &

Spiinger stehen, hat in den legten ,

trotz der allgemeinen Geich,:ft3-staue- ,

einen mächtige Aufschwung zu
verzeichnen Wenn diese Fiima sich auch
einer zahlreichen deulscheuKund'chcift n

darf, so ist dies ganz befonoeis der

Umsicht und der Cvulanz, mit der Herr

Z'hiiing, der nebenbei bemerkt, Diu fch

spricht, zuzuschreiben. Die Deutschen
der Stadt unb Umgegend füllten bei

evtl. Bedarf nicht verfehlen, in diesem

Geschäfte vorzusprechen, da sie schwerlich
iu einem ähnliien Geschäfte dieseröran-ch- e

einer so ikellen Bediennng geivärlig
sein können,

II" DaS Erwer S'elcn der Ninziit
ertiattel eS den Meisten kaum, b:e Ge
siiadhetteaegel , streng zi lesolgen Den
Nachtheil, den d,e Nichidesolguug dcrsel-de- n

risleiS erzeugt, auszugleichen und die

angestrengte LebenSmaschiuerie in gutem

Gange zu halten, bietee dc Heilmisse,!'
sckafi ei ganz naturgeniäkcs, rein auS
Pslanzenstossen bestehendes Mittel dar.
St, Bernard Kränterpillen, welche durch

Lockerung der Gedärme und Anregung
des Blutumlnfs oieVerdanung beschien-niesen- ,

den Appetit kräftigen, und den,
wenn nicht rällig kranken dach leidende

Körper wieder herüellen.

Für :;.jc. bei xoihckn zu haben.

I. F. Lansinz. E'zenlhümer
des Lansing Opernhaus und sein G- -

jchäslrführcr Eole geriethen am Montag
in slteir, welcher aller Wrhrsckein-lichkei- l

ach in den Gerichten fein Ende
stnden wird. Herr Ehurch, welche, daS

Thrater gemiethet bat. befahl Eo!e, e,n
neues Schoß an der Thür zur Ottiee
anlegen ;u lassen und verweigerte h

Lansing Quirlt zu derselben.

Im Anfang
eines neuen Jahres, wenn die Winter;,:',
wo man sich aiiss Haus besch:nken muu

nur Kalb ooiüber in finden o.tle Leute,
daß ihre Grsunheii aufäuzt. n,cderz:i.
brechen, uud, daß den Eiementen sich

auszusetzen, Krankheit heivorrust. Tann
Dann somoh! wie auch zu allen anderen
Zeiten, follien sich selbst gesunde Leute

folgender Thatsachen erinnern; daß der

G, brauch von Hood's SrfapzriUr vor

allen Mebizinkn heivorragl; daß es tie

groiüen Suren ,n der Welt hat, unb kaS

gnßie Eedäudk in der Welt oeilanzt,
rvelch.'i ausschließlich der Zubereitung
der Arzmi gewidmzt ist. Beweift diesiS

nicht endgültig, daß wenn man Irans ist,

Hocd's Sarlapaiillu die richtizeM.dizin
ist, welche man nehmen soll l

T e Ei'lonialivarrenhandlu.ig von

D, C. Serttäo.i in Bca'::ce Hit fall,!!.

taue frei.
li-- j ri;M, relei? Tr. Sürq' 9ierj

I'Ccca.iq friau-t- ! .n u ftiii'a
?l'.i!ti trnuei,, uns iclse die ivr, mit
lernst. tifi .'lwnt,f .1 e fr! iu
r o t. tu. Suiei t bei dem rnentittn
Jt t Heien ffi U:iO v'iiedai'i tcg i'ne
ii i j4"ia"cb. 5 , 9:1 tjarin Ä inie ,

,k Rt i'i: iu 6-- j4'.b nrrlik.. öi,.-f.;.- ',

IU., uni fststi t ",.f j;"i
"diiitel eo.t Ir. !,,' St S ( üe

tret e t OBct :n Ufctlat S; fiuf
liT.sb:! und raBefciiin ia .inrlia'-to:J- .

Ur ir aarcn"it ur. c?
ÄükzaÄen re:urach . J.H, ö!'?. t

für die -

Feiertage.
5000 D ichend Taschentücher für Männer,

Damen und Kindern in Leinen und

Seide, welche sich zu Wciknachtsgs-schenke- n

eignen, von le ii il.

Fortmonliaics, .: Juwclcn
und Galanteriewaaren jegli-ch-

Art zu populären Preisen.

Sprechet Lei uus tot, -- f
Ikannells. Asankets,

Somestics, Komforts

billiger denn je. Sprechet vor!

Ladies Ailstinators,
WoTene Ktludschvye,

zu den niedrigsten Preisen.

Hafttteinen, ZZctttücher,

ßhönitte Firßänge
und alle Hailshalluugs-lHegen-stände- .

Ler größte Vorrath
in Lincoln.

auch des eigenen Bestandes der Gesell-ichas- t

iJkgen, die Erwerbs- - und
ber Eizeilhitiner ni t

den Forderungen deS Gesammiwohles
deS Balles in Einklang fegen müsse.
Tie Eigenthümer aber werben gegen d e

Sicherung des Rechlcs ans Erjsten; aller
Bürger beS Siaales uichls einwenden

können, weil cd.n bie leyle R,ch Sgiunb-läg-

ihres Eizenthumez in der göttlichen
Bestimmung oer Welt, den Bedürfnis-se- n

der Menschheit und dem Wohle der
Gesellschaft zu dienen gesucht werden
muß "

Ganz unbeanstandet durste Pater
Pesch ObigeS in dein mit Censur und
scharfen Preßgesehen beglüek.en Deutsch-lan-

publizire. Würde er dies im
Lande der Freiheit publiziren, z, B in

Chicago oder Die sf')jif und eS wüide
später ein Brodteaorl einstellen, so rtiir-d- e

er als inoirecter Uhrhebee gehenkt
)te von 'Paler Pesch ausgestellten

RechtSgrunosupe sind nnmiderleglich
aber durchaus nicht neu. Dieselben sind
anch tu der ll,tal,0,äng,gkeils-Erktärun-

enthalten, aber sie waröiii vom Balte
immer wieder vergessen, meßzald es
von Zeit zu Zeit noihwendig wird,

wieder neu aufzufrlscheu und dem

Jiiolle wieder in Erinnerung zu bringen,
Nach der Indepenbe,ice Erklärung

hal jeoer Äeench daS unveräußerliche
eliechl zu Üben. Um zu leben hat ber

Mensa) Nahrung usw. uöihig, weshalb
der Staat unbedingt die Pflicht hat.ka-sü- r

zu sorgen, daß ei jedem Einzelnen
möglich ist, das zu feinet Eristenz

zu erwerbe i ode: aber der

Staat muß ihm dies oerabfalgkii. Bcr
jäunil der Staat siine Pstichl, dann hat
jeder Einzelne das Recht, sich das jiöchi-g-

selbst anzueignen. Hierbei muß
man aver genau unlerscheioeu zwischen

Aneignen und Slehlen oder Räude.
Wer um seinen Hunger zu stillen ein

Bullerbrod oder eine iräuijt nimmt, der

ist ein gemeiner Tied und och viel er.

achllicher a'.s der Beulet und wer je-
mand die Äurgel zudiüeki, um ihm ei i

paar Eeuls für SchuapxS aieS der Ta-z-

nehmen, Hl ein irecher Rauber u,

gehör! in' ZachihaaS LSer aber auf
einen iHrrff )o viel liuml, d.:ß er

flau li ben und feine Adv!ate,
Juror, ,ie. gut fchmieeen kann, der ha,
blos kaS genominen, wozu er ein voll

toniiiienes Rech! hat, was feine Ä'oaka
lea unividerteglich be ,r :;f it und wer ro:

die Jiortefejers, Goutes, Bjnbeibiiii
Carnegies, Irinoais, Hrvenmeu
er, Pallman ufiv. dem ganzen iLoIke den

raten zuschnürt u. ,hm d'cTaschen
oer betreib! c.n le,ji,neS edliS

Oqchait, molür sie vom Lotte vergsti
ten, j clt)it vom Raubafel der allen
Welt dewunbert, geehrt uns m !

dezchen!, weiden, so drj, ie

mii echten vianSIiillg n Fürsten iiird

Punzen auf gleich-- i ejupe lleyen.
T iijenigen vo,, dilili l)ta!a?et aher,

welche eine Uiiiverntat eriichien, worin
b' iuzenberi und das Rechisgeiühl der

Gründet verküaoe! werden, weiden vom

üolke als die gtr uien Ae,h,thä!er ver.

ciit. Letdfl b ieut.l in vreien Wohl-I-

een gegenüber machtlos. m:n ti
irejke tr.ie.n dreier WoZ.llza'er teläitigl,
so bau! cc eine Kirche, ivotai er taun
el,g gelproche und vom at- - r

veiehn wirb.
Aus obigen Ta tsachen ergiebt sih.

daß jeder Mensch er e!t um Leben

ht! unZ dei S:aat d:eteiv'tich!unei hat,

ziij !1 -- Schöne sebwar!.e Biber, doppel
Cape, mit drei tlieihe Salin eilige-faß-

:il Zoll lang, werth ?i!.5'),

$8 OS Schöne fchivarze Kersey Doppel
Cape, mii Sammet febön verziert,
volle Länge, werth i2. rri

Hl, 95 Feine schwarze Biber Jäckchen.
volle Aeiniel, werth

H7.50

KK.43 Bvnretle Jäckchen für Tarne,
Mellon Aeimel, Ripple Rueken, werth
$10

5s,c, Coney P'lz Kappen für Damen,
!Z0 bei luv, Serge geftiltert, werth
Kilt.

i1.) ll Pelzkappe. 30 bei 100, Salin
Rhadcime, Krage, weilh iZIZ.

ZiZ,l8 LN"e Cloaks, SO in Giößen 4,
li, s, io Jahren, in vollen Capes,
regulärer Preis ?7

fri.lö (Mauz wollene Cheviot Jaets
für Mädchen, lArößen 13, 14, tti, 18

Jahren, lange Aeimel, tti

dafür zu sorge, daß jeder Mensch die

Gelegenheit erhält, das zum Leben e

zu erwerben, oder der der Staat
muß ihm dies so lange selbst verabsol-gen- ,

bis er wie:er Gelegenheit zum
hat. Versäuui! aber bet Staat

feine dieSfällige Pflicht, benn hat jeder
Einzelne b.,s Recht, sich das zu, Leben

Nöthige selbst anzueignen.
'

Es giebt gar kein unbeschränktes Ei
genlhnm. Obschon unsere weisen Ober-richl-

enlschieben hrden, baß eine

Eiiikominensteuer, Classengesetzgebnng
und deßhalb uneonstilutionel sei, 10 wird
kein richlig denkender Menlch bestreilen,
deß der Slaat eln Rech! hat, die Bnr-ae- r

im Verhältniß ihrer E,werb- - unb

Beruiögensverhälinisie zr Bestieilnng
ber ItaalsauSgaben heranzuziehen, was
auch wirklich in allen eivilistrten Länbern

gejehiehl, nr in diesem telande, wo bie

Plutotrolie die C!es re bictirl, wirb der
Bei mögliche von alle Sleuei n oerschonl
und bie ganze 'ast ben lliinerniögltchen
ausgebürdei,

Hai aber der Staat ein Recht über

Theil des Prioalverinogjns seiner

Bürger zu oersügcn, so muß ihm l

die Contiolle über Eoiporatio-Lennöge-

zugeflan'een werden, denn eS

kann nicht ritten werden, daß der
Zweck einer jeden Corpoialion

eli, morallicher, dem Allgemeinwohl
sein muß, weßhaio jede Corpora-Iio-

zu ihrer Eulstehung lrr Einwilli-

gung des Staates bedarf, welcher feine

Einwilligung alle unmoralischen

Corpora!, onen verwei-ge- .

wirb. TieseS Bestätign, gSrecdl
deS Staates begrüni-e- t ur ben Staat
nicht bloß das Aujsichtsrech!, und Con-gll- e

über jede Eorporaiion. sondern
auch das Recht, jede Carpsratioi oufiu-löse-

sobald dieselbe unmoralische Z.oe-ek-

verfolgt oder dem Allgeinekneh!
fc,ädlich u,d.

l schlug folgt.)

iveuervkrsiÄcrung.
Das im ner häungere Br,:ko-!i,n:- vo

BrinDiiifinng und die mehrjachen
üder das Treiben von beiufs

mäßigea Bra ilstnkei banden haben übn-a- ll

liefen Eiudruek gemacht unb ben

iurfch reisen lassen, durch gesetzliche

Naßarrhmen die von b'eier S'e bev

tende Gefahr für Lebcn und Eigenih.im
,özl!chst zu verringern. Man hat iar
aj jrbr,chen er Brandstiflung die

zireien Strafen jestge'egi, ohne jedoch

den gewünschten Erfolg zu erzre-le,-

n? !t nun zu kein chluste geko.u-me-

daß man ilet) auf die '.1t.ielmel.inri
1h nie nicht oerloije:! kann ii krraaf
beZachi e,n nmij, s e Möglichkeit ,a,e
nell.'ri Wecnnitfi aus iinee ,Ze,iers-briiii'- i

nach krittle i ru vermeiden, izaui
futeh einen Brand nichts gewann, n m,r-Se-

lann, kann mirs auetz kein ,euer
a. geleei, --lerte.i. j'ieiians den meisten
Bra lestisiunze.i lieg! zu

(i unke, nur o nia.c Feuer werden an

gelegt, um andere Bersreelie zu veide
ele i. und noch geringer ist d,e Zih! der
Brände, die , tchtch'mlge tt
mahrtinnigen i:erso:ifN en!zi?e! wer-

den. Wenn das rerlii tie Eigealban,
eel o nie über edll und eaer eliv.z

atista sittSt. dem rttiire der

Hauptantrieb zur Biarnniun g gehi
den.

Tieiem bedanken er:rrang t.ü ne.ie

j!,!!reiiichktrgZgei? von tiivs.


